
Schulsanitäter am AEG 

Seit einer Woche sind sie nun schon am Albert-Einstein Gymnasium im Einsatz. Die Bilanz lautet: eine 

leichte Gehirnerschütterung und ansonsten (Gott sei Dank) keine Verletzte, die versorgt werden 

müssen.  

Die Rede ist von den neuen Schulsanitätern des Albert- Einstein- Gymnasiums. Ausgebildet in einer 

AG sind 10 Schüler aus den Klassenstufen 7-11 im Einsatz, um in Notfällen für Hilfe und Sicherheit zu 

sorgen. Ausgerüstet mit einem Funkgerät sitzen von nun an die verdeckten Helfer, davon vier täglich 

im Einsatz, in den Klassenräumen, bis sie ein Funkspruch in Alarmbereitschaft setzt. Dann heißt es 

raus aus dem Unterricht, denn es gilt Wichtigeres: Bei Unfällen erste Hilfe sowie emotionalen 

Beistand leisten. Wie beispielsweise beim Unfall eines Jungen der unteren Jahrgangsstufe, welcher 

beim Fußball spielen eine Gehirnerschütterung erlitt, waren die Schülersanitäter vor Ort und konnten 

beruhigen, kühlen und Hilfe alarmieren. Um sich natürlich immer weiter zu professionalisieren, 

werden die jungen Freiwilligen regelmäßig durch Erste-Hilfe-Kurse durch das Deutsche Rote Kreuz 

und begleitet von unserem Lehrer Herrn Dr. Naler aus- und weitergebildet. So kann gewährleistet 

werden, dass sie selbst bei Schulveranstaltungen, für alle erkennbar in neongelber Weste, für 

Sicherheit sorgen. Auf jeden Fall sind sie auch beim Varieté am AEG in vier Wochen im Einsatz.  
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